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Wie man ohne Auto reisen kann   

 

 

 

Hat man nicht gerade in der Freizeit und dem Urlaub Lust, Neues auszupro-
bieren? Gerade dann will man vielleicht die ausgetretenen Pfade (Staus auf der 
Autobahn!) verlassen oder sich auf das Wesentliche im Leben konzentrieren, 
wie die Familie und die Freunde, Spaß an körperlicher Bewegung und die Na-
tur. Auch kann sich gerade eine Ferienreise mit langer Anfahrt besonders ne-
gativ auf die persönliche Ökobilanz auswirken. Darum ist es sinnvoll, wo 
möglich auf lange oder motorisierte Fahrten zu verzichten. 

Will man aus der vagen Idee des autofreien Reisens einen konkreten Urlaubs-
plan machen, stellen sich einige praktische Fragen: Wie kann ich ohne Auto an 
den Urlaubsort kommen? Und was mache ich mit dem Gepäck? 

Für Menschen, die ihren Pkw im Alltag für unverzichtbar halten, können diese 
bisher unbekannten Herausforderungen schon das ăAusò bedeuten, aber auch 
Umweltbewusste, die lieber Rad als Auto fahren, nutzen im Urlaub gerne die 
Bequemlichkeit dieses ăfahrbaren Kofferschranksò.  

Doch Manches, was beim autofreien Urlaub zunächst als Nachteil erscheinen 
mag, wird sich als Vorteil erweisen. Zum Beispiel kann ein per Bahn angereis-
ter Wanderer auch an einem ganz anderen Bahnhof wieder in den Zug steigen, 
während der Autofahrer zurück zum abgestellten Wagen muss. In öffentlichen 
Verkehrsmitteln lernt man leicht Leute kennen, und die Kinder mögen sowie-
so keine langen Autofahrten, bei denen sie angeschnallt und still hinten sitzen 
müssen. Das Umsteigen bietet auch Chancen. Vielleicht lassen sich noch ein 
Stadtbummel oder eine Mahlzeit in einer reizvollen Stadt vor der Weiterfahrt 
einschieben oder eine Etappe mit dem Rad. Verzichtet man auf das Auto, 
eröffnet sich eine Auswahl an Verkehrsmitteln, die sich flexibel miteinander 
kombinieren lassen. 
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Da wir nicht die Ersten sind, die sich mit dem Reisen beschäftigen, soll diese 
Broschüre Ihnen vor allem einen Überblick über die vielfältigen Möglichkeiten 
bieten und damit eine Entscheidungshilfe. Ein Adressteil listet jeweils Ans-
prechpartner und weitergehendes Informationsmaterial auf.  

Vor der Planung stehen folgende Entscheidungen: 

Soll die Reise pauschal oder selbst organisiert sein? 
Soll es eine Rundreise oder ein Urlaub an einem festen Ort sein? 
  
Wollen Sie faulenzen? 
Soll es ein sportlicher/ kreativer Urlaub (Wandern, Radfahren, Reiten, 
Tennis, Ski/Rodeln, Malen, Töpfern usw.) sein? 
Oder wollen Sie auf einer ăKulturreiseò Land und Leute erleben? 
 
Wie lange soll die Reise dauern? 
In welcher Jahreszeit soll sie stattfinden? 
Wohin und mit wem wollen Sie reisen (In-/Ausland, mit der Familie, zu 
zweit oder allein)? 
 



5 

TAGESAUSFLÜGE ð T IPPS 

Tagesausflüge sind Kurzurlaube und können als Probelauf für einen autofrei-
en Urlaub dienen, z. B. um vor einer mehrtägigen Radtour die beste Länge Ih-
rer Tagesetappe herauszufinden. Sie können aber auch dazu dienen, die Ge-
gend, in der man wohnt, besser (oder überhaupt) kennen zu lernen und näher 
zu bringen, so dass man sich (und der Umwelt) manch überflüssige Flucht in 
weit entfernte Gegenden ersparen kann. Denn oft liegt das Gute näher, als 
man annimmt. 

Wollen Sie auf eigene Faust einen Tagesausflug 
unternehmen, helfen Ihnen bei der Organisation je 
nach gewünschtem Verkehrsmittel Radwege- und 
Wanderkarten, Streckennetze und Fahrpläne. Die 
Karten für mindestens Ihre Region gibt es in vie-
len Buchhandlungen. 

 

Tagesausflüge im Pauschalangebot gibt es von Reiseveranstaltern, z. B. von 
Busunternehmen oder von der Deutschen Bahn. In den meisten Verkehrsver-
bünden in Deutschland ist die Fahrradmitnahme möglich und manchmal so-
gar kostenlos, v. a. am Wochenende. Nachfragen lohnt sich! 

Für den öffentlichen Nahverkehr gibt es regionale Tageskarten, die sich oft 
schon für eine längere Hin- und Rückfahrt lohnen, insbesondere, wenn Sie 
eine Gruppentageskarte verwenden. Außerdem gibt es noch Ländertickets, die 
den ganzen Tag für fünf Personen innerhalb eines Bundeslandes gelten, sowie 
das Wochenendticket, das nur an einem Wochenendtag gilt, das Sie dafür aber 

Der Tagesausflug als 

Probelauf 



6 

im Nahverkehr in ganz Deutschland nutzen können. In Verbindung mit ei-
nem Länder- oder Wochenendticket kostet die Fahrradkarte für den ganzen 
Tag zurzeit nur 4,50 û. 

Tagesausflüge ð Adressen 

è Die Deutsche Bahn hilft Ihnen unter http://reiseauskunft.bahn.de, am Schalter 
oder unter 0800 1 50 70 90 (kostenlose automatische Fahrplanauskunft) oder 
11861 (kostenpflichtig) bei der Planung von Tagesausflügen genauso wie von 
Fernreisen. Selbst die Internet-Reiseauskunft kennt jede Bushaltestelle und deren 
Fahrplan. Für die verschiedenen Verkehrsverbünde oder Bundesländer gibt es je-
weils ebenfalls Fahrplanauskünfte wie z. B. www.efa-bw.de für Baden-
Württemberg (Telefon 0711/23991-0). 

è ăFahrtziel Naturò der Deutschen Bahn lªdt Sie ein in sechzehn Nationalparks, 
Biosphärenreservate und Naturparke vom Watt bis in die Alpen. Neben umfang-
reichen Informationen finden Sie buchbare Naturreise-Angebote unter 
www.fahrtziel-natur.de. (Weitere Kontaktdaten der Bahn finden Sie im ăAdress-
teil Bahnanreiseò.) 

è Die vom Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit 
(BMU) herausgegebene Broschüre ăNatururlaub in Deutschland - Tipps für 
Ihre schºnsten Tageò beschreibt Reiseziele in Deutschland, die sich besonders 
für einen naturnahen Urlaub eignen. Die Broschüre können Sie aus dem Internet 
herunterladen unter www.bmu.de/publikationen/aktuell/doc/37448.php oder 
bestellen bei:  
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit (BMU) 
Referat Öffentlichkeitsarbeit 
D-11055 Berlin  

è Unter www.bus-und-bahn-im-griff.de erhalten Sie Unterstützung beim Planen Ih-
rer Fahrten mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 

 Fahrplanauskünfte von der lokalen Buslinie bis zum ICE deutschlandweit  

 Zugverspätungen von zuhause und unterwegs abrufen; aktuelle Abfahrtszeiten 
von U-Bahnen, Straßenbahnen und Bussen per Handy ermitteln 

 Wagenstandsanzeiger im Internet einsehen 

 Stadtpläne in Druckqualität 

è Für Ausflugsziele zwischen Ostsee und Thüringer Wald gibt es vom VCD den 
ăTourenplaner f¿r Berlinò: www.mein-tourenplaner.de. (Weitere Kontaktdaten 
des VCD finden Sie weiter unten.) 

è AGFS = ăArbeitsgemeinschaft Fahrradfreundliche Stªdte und Gemeinden in 
NRWò 
www.fahrradfreundlich.nrw.de/ 
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Harald Hilgers; Geschäftsführer der Arbeitsgemeinschaft  
Fahrradfreundliche Städte und Gemeinden in Nordrhein-Westfalen 
Konrad-Adenauer-Platz 17 
D-47803 Krefeld 
Tel.: 02151/864283; Fax: 02151/864280 

è Inline-Skaten: Der Skating-F¿hrer ăInlineGuideò vom Klartext-Verlag, Essen, 
für verschiedene Regionen in Deutschland und im Ausland. 
Inline-Strecken weltweit: www.inline-strecken-fuehrer.de/ 

 

Weitere für Tagesausflüge nützliche Adressen finden Sie in späteren Kapiteln, 
z. B. bei der ăFahrradanreiseò, ăLangstreckenwanderungenò und ăAktivitäten 
vor Ortò. 
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PAUSCHALREISEN  ð T IPPS  

Pauschalreisen eignen sich für Menschen, die noch nie Urlaub ohne Auto ge-
macht haben und solche, die sich den Aufwand und die Unsicherheiten einer 
selbst organisierten Reise ersparen möchten. Normalerweise enthält der Rei-
sepreis An- und Abreise sowie Unterkunft, oft auch Verpflegung und die Ak-
tivitäten vor Ort oder auf der Rundreise. Ebenso unkompliziert können Sport- 
und Kreativ-Urlaube geplant werden, da eine breite Palette angeboten wird. 
Solche Pauschalreisen finden Sie in Reisebüros und bei Reiseveranstaltern. 
Reisebusse holen oft die Urlauber an Bahnhö-
fen größerer Städte ab. Wenn Sie wissen, in 
welche Region Sie reisen möchten, können Sie 
auch zum jeweiligen Fremdenverkehrsverband 
Kontakt aufnehmen. Diese und auch einzelne Hotels bieten ebenfalls Pau-
schalen an. 

Für organisierte Rad- oder Wanderreisen gibt es eine Reihe von Veranstaltern, 
die z. B. mit dem Naturschutzbund (NABU), dem ADFC und dem VCD zu-
sammenarbeiten und überwiegend auch bei der Buchung der Bahnanreise hel-
fen. Neben Reisen in der Gruppe mit Reiseleitung und oft mit Begleitbus gibt 
es auch solche, bei denen Reiseunterlagen vorbereitet und Übernachtungen 
gebucht sind, Sie aber die Tagesetappen auf eigene Faust zurücklegen. 

Pauschalreisen ð Adressen 

è VCD: Beim VCD wird Wert gelegt auf eine möglichst umweltschonende Anreise.  
VCD, Kochstr. 27, D-10969 Berlin 
Tel.: 030 / 280351-0, Fax: -10 
www.vcd.org/ unter ăShopò -> òFreizeit und Reisenó -> òfairreisenó oder ăRei-
selustò oder ăZ¿gig durch Europaò 

è NABU:  Reisen zur Naturbeobachtung in Zusammenarbeit mit dem NABU  
www.nabu-reisen.de/ 

Nabu Reisen 
Franz-Hess-Str. 4, D-79282 Ballrechten 
Telefon: 0180 / 5888765 
info@nabu-reisen.de 

è Radreisen-online: Hier finden Sie 83 Radreiseveranstalter mit 144 Radreisen in 
Deutschland, Europa und der Welt. Diese arbeiten mit dem ADFC zusammen:  
www.radreisen-online.de/  

Pauschalreise für den 

Anfang 

../../Lokale%20Einstellungen/Temp/reiseziele.cfm
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è ADFC Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club e. V. 
Bundesgeschäftsstelle 
Postfach 10 77 47, D-28077 Bremen 
Tel.: 0421 / 34 62 90, Fax: -950 kontakt@adfc.de 

è Die Tour de Natur ist eine ein Mal im Jahr stattfindende organisierte Radtour 
mit verkehrspolitischen Aktionen, Übernachtung in Turnhallen u.ä. sowie Bio-
Verpflegung (Mithilfe erforderlich). Sie findet in den Sommerferien statt und ist 
familientauglich: 
www.tourdenatur.net 

Tour de Natur, c/o Grüne Liga 
Schützengasse 16/18, D-01067 Dresden 
Tel.: 0351 / 4943 - 354, Fax: -450 
Weitere "Radtouren für die Umwelt", auch international: 
www.tourdenatur.net/links.php?alle 

è Analog hierzu gibt es auch eine europaweite ăEcotopia Biketourò: 
www.thebiketour.net 

è Reisen nur für Frauen, mit mehr als 250 Reiseterminen in über 20 Ländern: 
Frauen unterwegs 
Potsdamer Str. 139, D-10783 Berlin 
Tel.: 030 / 2151022, Fax: 2169852 
www.frauenunterwegs.de/ 

è Reiseziele in der ganzen Welt bietet forumandersreisen e.V., ein Verband kleiner 
und mittelständischer Reiseveranstalter, die bei ihren Produkten Wert auf Nach-
haltigkeit legen:  
www.forumandersreisen.de/ 

forum anders reisen e.V. 
Postfach 50 02 06, D - 79028 Freiburg 
Tel.: +49-(0)761-137768 ð 88, Fax: -89 
info@forum-anders-reisen.de 

è Der ăVia-Urlaubsserviceò liefert kostenlose Info-Pakete zu Fahrrad-, Wander-, 
Wellness oder Bauernhof-Urlaub, auch Reit-, Segel-, Kanu-, Inline-, Familien- .... 
urlaub. Jeder Marktüberblick enthält Kataloge von Veranstaltern, Verkehrsäm-
tern, Gebietsgemeinschaften und Ländern und zusätzlich je einen Reiseführer 
weltweit.  
http://www.rad-reisen.com/ 

VIA Urlaub-Service Postfach 83, D-72108 Rottenburg  
Tel.: 07472 / 43586, Fax: 43981 

è Die Zeitschrift ăVerträglich reisenò ist eine Zeitschrift f¿r Reisen und Umwelt 
im deutschsprachigen Raum: www.vertraeglich-reisen.de/ 
fairkehr GmbH, Niebuhrstr. 16b, D-53113 Bonn 
Tel: +49 (0)228 / 98585-45,  Fax: -50, redaktion@fairkehr.de 
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SELBST ORGANISIERTE REISEN  ZU EINE M FESTEN UR-

LAUBSORT  

Jeder Urlaub (ausgenommen der auf Balkonien) beginnt mit der Anreise. Sie 
können nach Geschmack Bahn, Bus oder Rad wählen. Diese lassen sich aber 
auch kombinieren: Bahn + Bus, Bahn + Rad, Bus + Rad. Über Flugzeuge re-
den wir hier aus ökologischen Gründen gar nicht. Wenn Sie nicht den gesam-
ten Weg aus eigener Muskelkraft zurücklegen, sind natürlich die kürzeren An-
fahrten die umweltfreundlicheren. 

Bahnanreise  ð Tipps 

Bei einer Bahnreise beginnt der Urlaub bereits am Heimatbahnhof. Kaum ein-
gestiegen, können Sie in Ruhe Ihren Reiseführer lesen, die ersten Tage planen, 
Sie haben auch auf langen Fahrten Bewegungsfreiraum (Spielen, Schlafen, 
durch den Zug gehen, mit anderen Reisenden ins Gespräch kommen,...) und 
haben ganz sicher keinen Stau. Verspätungen von 
Zügen kommen natürlich vor, sind aber im Urlaub 
weniger schlimm als bei einer Geschäftsreise, da 
man ja genug Zeit hat. Außerdem müssen auch 
Autofahrer einen Zeitpuffer einplanen, ganz be-
sonders in der Urlaubszeit, wo Staus eine frühere Abreise erfordern. Auf län-
geren Strecken ist in der Ferienzeit oder bei einer Reise mit mehreren Perso-
nen eine Platzreservierung ratsam. Dies ist bereits sechs Monate im Voraus 
möglich.  

Der Urlaub beginnt  auf 

der (Bahn-) Anreise 
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Bei längeren Zugreisen lohnt sich eventuell schon der Kauf einer Bahncard, 
oder wenn Sie bereits wissen, dass Sie innerhalb eines Jahres noch weitere 
Bahnfahrten unternehmen. Die Bahncard ist für Familien besonders günstig: 
Kauft ein Elternteil die BahnCard 25, so erhalten der Partner und die Kinder 
unter 18 Jahre für nur fünf Euro ihre eigene, voll gültige BahnCard 25. 

Zugreisen mit Kindern: In Begleitung von Eltern oder Großeltern fahren 
Kinder von 6 bis 14 Jahren kostenlos mit, wenn sie auf der Fahrkarte einget-
ragen sind. Sind sie allein unterwegs, erhalten sie 50 Prozent Rabatt. Kinder 
unter sechs Jahren reisen immer kostenlos und ohne Fahrkarte. Die kostenlo-
se Kindermitnahme gibt es auch in vielen europäischen Nachbarländern. Rei-
sen Familien mit Kindern unter 15 Jahren gemeinsam, kostet die Reservierung 
für maximal fünf Personen sieben Euro je Fahrtrichtung bzw. nur drei Euro 
bei einer Online-Buchung auf www.bahn.de.  

Auch für Gruppen ab sechs Personen (wobei zwei Kinder wie ein Erwachse-
ner zählen) gibt es deutliche Ermäßigungen ab 50 Prozent, die umso günstiger 
sind, je weiter man im Voraus bucht.  

Die Mitnahme von kleinen Hunden (bis zur Größe einer Hauskatze) im 
Transportbehälter ist unentgeltlich. Größere Hunde müssen angeleint sein und 
einen geeigneten Maulkorb tragen (Ausnahme: Blindenführhunde). Bei inter-
nationalen Reisen ist für Hunde grundsätzlich der Kinderfahrpreis 2. Klasse 
zu zahlen. Für Nachtzug-Verbindungen gelten besondere Bedingungen. Für 
Hunde können keine Sitzplätze reserviert werden.  

Für sehr lange Fahrten lohnt es sich, über eine Nachtfahrt mit dem Nachtzug 
nachzudenken. Dadurch spart man eventuell einen Urlaubstag und eine Über-
nachtung. (Alleinreisende) Frauen können einen Liege-Platz in einem Frauen-
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abteil reservieren. Komfortabler ð aber auch teurer - ist ein Schlafwagen-Platz. 
Plätze in Nachtzügen müssen prinzipiell vorab reserviert werden. Bei der 
Bahn gibt es Broschüren, die eine Übersicht aller Nachtzuglinien enthalten, 
auch die grenzüberschreitenden, und wie die Züge ausgestattet sind (Liegewa-
gen, Schlafwagen, Schlafsessel, Fahrradmitnahme). Die Fahrradmitnahme ist 
dort kostenpflichtig (rund 10 û) und auch reservierungspflichtig.  

Zu dieser ganzen Vielfalt an Zügen, Preisen und Ermäßigungen kommen 
noch einige Sonderpreise wie spezielle Städteverbin-
dungen (tags oder nachts), von denen nur ein be-
stimmtes Kontingent verfügbar ist, die es teilweise 
nur im Sommer gibt, und die sich ständig ändern. 
Wenn Sie sich nicht auskennen, lassen Sie sich am 
besten rechtzeitig vor der Reise am Schalter oder im Reisebüro beraten.  

 

Gepäck kann man direkt im Zug mitnehmen oder es durch die Deutsche 
Bahn vorausschicken an eine beliebige Adresse in Deutschland und einigen 
anderen Ländern. Der Versand ist allerdings relativ teuer. Das Gepäck wird 
von Montag bis Freitag in der Zeit zwischen 8:00 und 18:00 Uhr, sowie Sams-
tag zwischen 9:00 und 18:00 Uhr abgeholt bzw. zugestellt. Der Transport 
dauert innerhalb Deutschlands zwei Tage. Von und zu Inseln oder Flughäfen 
sowie nach Österreich drei Tage; Luxemburg, Frankreich, Schweiz, Südtirol 
(Italien) circa fünf Werktage, alles mit 7 û Aufpreis auf den Inlandspreis. (Ver-
sanddauer jeweils ohne Abholtag gerechnet) 

Normalgepäck: Das 1. und 2. Gepäckstück je 15,90 û, das 3. und 4. Gepäck-
stück je 9,90 û; bei Sondergepäck (Fahrräder, Ski, Kinderwagen, Krankenfahr-
stühle, Sportgeräte wie Surfbretter): das 1. und 2. Gepäckstück je 24,90 û, das 
3. und 4. Gepäckstück je 18,90 û. Gewicht und Volumen: Maximal 30kg pro 
Gepäckstück, Normalgepäck bis 1,50m Länge, Sondergepäck bis 3,00m Län-
ge. Krankenfahrstühle dürfen schwerer sein. 

 

Innerhalb Deutschlands sind die meisten Orte per Bahn oder Linienbus er-
reichbar. Manche Hotels und Pensionen bieten an, ihre Gäste vom nächstge-
legenen Bahnhof abzuholen. Soll es ins Ausland gehen, lohnt sich ein Anruf 
bei einem darauf spezialisierten Reisebüro. Dazu sollte klar sein, wer (wie viele 
Personen, wie alt, Bahncard vorhanden?) an welchem Datum wohin will und 
wann wieder zurück. Sie können natürlich auch selbst unter www.bahn.de 
nachsehen. 

Mitnahme von Fahrrädern: Räder im Zug mitzunehmen ist möglich (meist 
in speziellen Fahrrad-Abteilen), jedoch nicht in allen Zügen, z. B. nicht in 

Einen Urlaubstag 

gewinnen 
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ICEs. Beim Buchen einer Fahrkarte müssen Sie darum unbedingt angeben, 
dass Sie planen, ein Fahrrad zu transportieren. Handelt es sich um ein Spezial-
rad, das größer ist als ein normales Rad (z. B. Tandem, Liegerad), sollten Sie 
das auch angeben, denn die Bahn unterscheidet hier. Auf der Internetseite 
www.bahn.de m¿ssen Sie dazu unter ăerweiterte Sucheò die ăFahrradmitnah-
meò anklicken. Dies alles brauchen Sie nicht zu be-
achten für Falträder, die zusammen gefaltet und 
verpackt als Handgepäck gelten. Genauso können 
Fahrräder im Fahrradsack als Handgepäck kostenlos mitgenommen werden. 
Dazu müssen Sie das Vorderrad und die Pedale abmontieren, damit das Ge-
päck die Maße 90 x 120 cm einhält. Bei normalen Rädern stört hierbei das 
Schutzblech, so dass diese Transportmöglichkeit eher für Rennräder und 
Mountainbikes ideal ist. Da insbesondere in den Ferienzeiten die Fahrradplät-
ze schnell belegt sind, sollten Sie möglichst frühzeitig buchen. 

Gruppen mit Fahrrädern sind natürlich am schwierigsten unterzubringen. 
Darum besteht bei der Deutschen Bahn für sie eine Reservierungspflicht im 
Fernverkehr, und im Nahverkehr empfiehlt sich die Vorabbuchung im eige-
nen Interesse. 

Auch im Ausland ist die Fahrradmitnahme in Zügen möglich, eventuell sogar 
prinzipiell kostenlos wie in Frankreich. Im TGV können Sie allerdings über-
haupt keine Räder mitnehmen, außer verpackt als Handgepäck (Größe max. 
1,20 m x 0,90 m), was ja immer möglich ist. Nur in bestimmten TGV Méditer-
ranée ist die Fahrradmitnahme möglich (z. B. Paris-Nice, Lyon-Marseille, Pa-
ris-Avignon). Der Fahrradplatz muß reserviert werden und kostet 10 û. In ei-
nigen Fernzügen - in Fahrplänen mit Fahrradpiktogramm gekennzeichnet - 
werden Fahrräder im Gepäckabteil kostenlos mitgenommen (Selbstverladung). 
In fast allen Regionalzügen werden Fahrräder kostenlos mitgenommen, im Pa-
riser Vorortverkehr nur außerhalb der Hauptverkehrszeiten.  

In Italien und der Schweiz gibt es vor Ostern keinen Gepäckwagen, was die 
Mitnahme von Rädern erschwert. Informieren Sie sich für jedes Land über die 
Bedingungen. 

 

Das Fahrrad fährt mit 
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Bahnanreise ð Adressen 

è Informationen über Bahnverbindungen gibt es am Bahnschalter oder unter 
www.bahn.de - auch zu Zielen im Ausland. Unter ăErweiterte Sucheò kann unter 
ăVerkehrsmittel, erweitertò eingegeben werden, wenn Sie z. B. nur mit ICs oder 
nur mit Liegewagen reisen wollen. Sie kºnnen auch ăFahrradmitnahmeò auswªh-
len. Auch wenn Sie wegen Ihrem Gepäck oder aus anderen Gründen längere Um-
steigezeiten benötigen, können Sie das vorgeben. Inhaber von Bahncard oder ei-
ner Kreditkarte können auch online buchen. (Der Karteninhaber kann nur für 
sich selbst buchen bzw. wenn er mitreist). 

è Die Bahn-Servicenummer für Fahrplanauskünfte, Reservierungen und Fahrkar-
tenkauf erreichen Sie rund um die Uhr unter der Telefonnummer 11 8 61. Die 
Nummer ist gebührenpflichtig und kostet bei Anruf aus dem Festnetz der Deut-
schen Telekom 180ct / Minute (Auskunft), ab Weiterleitung zum ReiseService 
39ct/ angefangene Minute und 12ct/ Min. bei anderen Dienste der Bahn. 

è Automatische Fahrplanauskunft (kostenlos aus dem Festnetz): 0800 1 50 70 90, 
aus Mobilfunknetzen unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805 / 22 11 
00. 

è Servicetelefon DB Carsharing: 01801 / 282828 (Ortstarif) 
Servicetelefon Call a Bike: 07000 5225522 (ab 6 ct/Min.) 
Servicetelefon Kundendialog Personenverkehr/ Regionaler Ansprechpartner 
Nahverkehr, Tel.: 01805 / 194195 (12 ct/Min.) 

è Mobilitätsservicezentrale 
Tel.: 01805 / 512512 (12 ct/Min.), Fax: 01805 / 159357 (12 ct/Min.) 
Mo.ðFr. 8ð20 Uhr, Sa. 8ð16 Uhr, So. und feiertags geschlossen. 
(Ausnahme: Ostermontag, Pfingstmontag sowie 3. Okt von 8ð20 Uhr) 

è FundService-Hotline 
Tel.: 01805 / 990599 (12 ct/Min.) 
Mo.ðSa. 8ð20 Uhr; So. und feiertags 10ð20 Uhr 

è Betreuung alleinreisender Kinder 
Tel.: 01805 / 992299 (12 ct/Min.) 
Mo.ðFr. 8ð20 Uhr, Sa. 8ð16 Uhr, So. und feiertags geschlossen. 

è Bestellung Bordgastronomie für Gruppen 
Tel.: 01805 / 051826 (12 ct/Min.) 
Mo.ðDo. 9ð16 Uhr, Fr. 9ð15 Uhr 

è Buchungshotline f¿r das Serviceangebot ăReisepaketò: Tel.: 01805 / 607060 
(12 ct/Min.), Öffnungszeiten wie Mobilitätsservicezentrale 

è Hotline Kundenrechte: 01805 / 788015 (12 ct/Min.) 

è Auch Bahn-Konkurrenz-Unternehmen bieten Urlaubs-Verbindungen an, z.B. ab 
Essen oder Dortmund zur Nordseeküste, www.nordwestbahn.de,  
Tel. 01805 /600161 (12 ct/min) 
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è dDie NordWestBahn hat mit der Deutschen Bahn AG einen Kooperationstarif 
vereinbart. Das bedeutet, in den Verbundgebieten gelten auch für die NordWest-
Bahn-Züge die Tarifbestimmungen der regionalen Verkehrsverbünde und Ver-
kehrsgemeinschaften. Darum können Sie hier auch Angebote wie Schönes-
Wochenende-Ticket, Niedersachsen-Ticket, SchönerTagTicketNRW und die 
Vergünstigungen der Bahncard nutzen. Fahrkarten erhalten Sie am Automaten in 
den Zügen oder in den Service- und Verkaufsbüros in Osnabrück, Oldenburg 
und Bielefeld. 

è Außerdem gibt es noch den Allgäuexpress, Interconnex, die Ostdeutsche Eisen-
bahn sowie die Prignitzer Eisenbahn. 

è Allgäuexpress 
Bahnhöfe: München, Kaufering, Buchloe, Kaufbeuren, Kempten, Immenstadt, 
Sonthofen, Fischen, Oberstdorf 
www.alexpress.de/ 

è Bayerische Oberlandbahn (BOB)-Kundencenter München (im Hauptbahnhof, 
Gleis 27), Bahnhofplatz 2, D-80335 München,  
http://www.bayerische-oberlandbahn.de 
Tel. 08024/9971 71  
Mo-Fr: 6:15-19; Sa, So, Feiertag: 7:15-16 Uhr 

è ABA Reisen GmbH (DERPART), im Bahnhofsgebäude Pullach, Bahnhofstrasse 
10, D-82049 Pullach i. Isartal 
Tel. 089 / 7931 24 29 
Mo-Fr: 8:30-12:30 Uhr, 14:00-17:30 Uhr 

è Interconnex bietet einzelne Fahrten zwischen Berlin und Leipzig 
www.interconnex.info/ 

Connex Kunden Center 
Warliner Straße 25 
D-17034 Neubrandenburg 
Tel.: 0180 5/10 16 16 (12 ct/Min.) 
info@interconnex.com 

è Ostdeutsche Eisenbahn  
Strecken: Berlin-Brandenburg und Süd-Mecklenburg  
www.odeg.info/ 

Kundencenter  
Ostdeutsche Eisenbahn GmbH 
Am Bahnhof 1, D-19370 Parchim 
Tel.: 03871 / 606 93 - 15; Fax: -33  
info@odeg.info  

è Prignitzer Eisenbahn  
Nordrhein-Westfalen, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern 
www.prignitzer-eisenbahn.de/indexfr.html 
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è Österreichische Bundesbahn:  
www.oebb.at  

CallCenter +43 (0)5-1717 

è Schweizer Bahn:  
www.sbb.ch 

Rail Service +41 (0)900 300 300 (CHF 1.19/Min.) 

è Grundsätzliche Informationen über die Anreise per Bahn und Fähre in die Län-
der Europas finden Sie im jªhrlich erscheinenden Heft des VCD ăZ¿gig durch 
Europaò, kostenlos zu bestellen unter versand@vcd.org, siehe auch 
www.fairkehr.de/service/index2.htm 

fairkehr GmbH, Niebuhrstraße 16b, D-53113 Bonn  
Tel.: 0228 / 98585-45, Fax: -50  
ISDN 0228 / 7669393, mail@fairkehr.de 

è Portal zu Bahn- und Rucksackreisen durch Europa: www.interrailers.net  

 

Bei Auslandsreisen eventuell kompetenter als Bahnauskunft und Bahnschal-
ter sind spezialisierte Reisebüros wie beispielsweise:  

è Gleisnost Reisebüro, Freiburg, Tel.: +49 (0)761 / 383031, www.gleisnost.de 

è Agentur Kopfbahnhof, Berlin, Tel.: +49 (0)30 / 23638310, Mo-Fr 12-19 Uhr,  
kopfbahnhof@web.de 

è Auch der BUND informiert zum Reisen: 
BUND-Reisen, Bahnhof Lauf (links Pegnitz), 
Eckerstr. 2, D-91207 Lauf a.d. Pegnitz,  
Tel.: 09123 / 99957-10, Fax: -99,  
info@bund-reisen.de, www.bund-reisen.de 

è Die Bahnbrosch¿re ăNachtreisezügeò finden Sie im Internet unter 
www.bahn.de, Link ăServiceò, òInformationen f¿r Ihre Reiseplanungò, ăIhre 
Nachtzugreiseò. 

è Fahrplaninformationen über sowie Ticketverkauf für Nachtzüge in der 
Schweiz finden Sie hier:  
www.citynightline.ch 

è Schweiz:  RailService+41(0)900 300 300 (CHF1.19/Min.)  

è Deutschland: CityNightLine Hotline +49 (0)1805 14 15 14 (12 ct/ Min.)  

è Österreich: ÖBB Mobilitäts Call Center, CityNightLine +43 (0)5 17 17 01 505 
83 00  

è Niederlande: Teleservice NS Internationaal 0900 92 96 (0,35 û/ Min.)  
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è Ein Portal, das die Angebote von fünf verschiedenen Nachtzug-Anbietern (City 
Night Line, D-Nacht, EuroNight, Urlaubsexpress und DB NachtZug) zusam-
menfasst: www.nachtzugreise.de; Servicetelefon ăIhre Nachtzugreiseò:  
täglich 6ð24 Uhr, Tel.: 01805 / 141514 (12 ct/Min.) 

 

Verschiedene Verbindungen verkehren nur in der Haupt-Ferienzeit und/ oder 
nur an bestimmten Wochentagen, meist freitags und samstags. 

Angeboten werden Verbindungen quer durch Deutschland, nach und in Rich-
tung von Amsterdam, Wien und Zürich (CityNightLine), nach Paris, Brüssel, 
Kopenhagen (DB-Nachtzug), Kaliningrad, Warschau (EuroNight), Belgrad, 
Rijeka (D-Nacht), Budapest, Mailand, Florenz, Neapel (DB-Nacht), von Juni 
bis September (DB Urlaubsexpress) Tirol, Kärnten, Salzburg, Trentino, Vene-
dig und Adriaküste (Ancona). Übernachtet wird im Ruhesessel, Liege- oder 
Schlafwagen. 

 

Informationen zum Fahrradmitnahme in Zügen erhalten Sie hier:  

è Deutschland, Radfahrer-Hotline: 01805 / 151415 (12 ct/ Minute) 

è Schweiz, RailService:+41(0)900 300 300(1,19CHF/M) 

è Frankreich: 
SNCF c/o Rail Europe 
Lindenstraße 5, D-60325 Frankfurt/M. 
Tel.: 01805 / 21 82 38, Fax: 069 / 97 58 46 35  
Deutschsprachiges Callcenter: 0033 / 892 353536  
Prospekt: ăGuide train et v®loò 
 

Mitreisende für Gruppenfahrtkarten finden Sie online beim Kartenfuchs 
unter:  

www.kartenfuchs.de oder bei ähnlichen Angeboten. Eine Übersicht finden Sie 
hier: www.autofrei-wohnen.de/mitfahren-bahn.html 

Fahrradanreise ð Tipps 

Der Weg ist das Ziel. Dies gilt besonders für die Fahrradanreise, die bereits die 
erste der sportlichen Urlaubsaktivitäten dar-
stellt. Sie nehmen als Radfahrer/in die Umge-
bung, Natur, andere Menschen, Kleinigkeiten 
am Weg, auch Gerüche und die Entfernungen 
intensiv wahr. Staus sind für Sie natürlich kein Thema, und Sie beschränken 
sich beim Gepäck auf das Notwendige. Wie viel von dem, was man eingepackt 

Erlebnis Fahrradanreise 
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hatte, hat man sonst bei Reisen gar nicht benutzt? Dabei passt selbst das Le-
bensnotwendige wie Gaskocher, Zelt und Schlafsack auf ein Rad. Je weniger 
Gepäck man mitnimmt, desto leichter hat man es unterwegs. Beispielsweise ist 
es effizienter, eine Tube Waschmittel mitzunehmen als viel Wäsche. 

Fahrradanreise ð Adressen 

è Es gibt (mindestens) einen deutschlandweiten Radroutenplaner: 
www.radweit.de 

Speziell für Berlin:  
www.bbbike.de/ 

Es sind ca. 4000 von 10000 Berliner Straßen sowie ca. 150 Potsdamer Straßen er-
fasst (alle Hauptstraßen und wichtige Nebenstraßen).  

è Für NRW: www.radroutenplaner.nrw.de/ 

è Für Baden-Württemberg: www.adfc-bw.de/adfctouren/portal.htm 

è ADFC: Broschüren mit Informationen und Informationsquellen für verschiedene 
Regionen Deutschlands und Länder Europas gibt es beim ADFC ăLªnderinfosò 
unter 
www.adfc.de/83_1  

Inhaltsverzeichnis: Klima und Reisezeiten; Straßen und Verkehr; Anreise; Fahrrad 
und öffentlicher Inlandsverkehr; Fahrradausstattung und Ersatzteile; Verpflegung; 
Unterkunft; Karten; Verschiedenes; Adressen und Informationsmöglichkeiten; Li-
teratur; Kontakt  
ADFC Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club e. V. 
Bundesgeschäftsstelle 
Postfach 10 77 47, D-28077 Bremen 
Tel.: 04 21 / 34 62 -90, Fax: - 950 
kontakt@adfc.de 

è Großbritannien: Informationen zu Radfernwegen, Kartenmaterial und Bed & 
Breakfast Führer (auf Englisch) bietet sustrans, Tel. 0044 - 117 / 9290888 oder 
www.sustrans.org.uk 

 

Informationen zur Fahrradmitnahme in Zügen und Bussen finden Sie im 
jeweiligen Adressteil (ăBahnanreiseò und ăBusanreiseò). 
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Busanreise ð Tipps 

Es gibt erstaunlich viele Buslinien, die Sie ohne Umsteigen an viele Orte Eu-
ropas führen, beispielsweise nach Frankreich, Spanien, Polen, Estland, Türkei. 
Die Fahrt ist oft kostengünstiger als mit dem Zug. Gerade bei einer Non-
Stop-Busfahrt kann man mehr Gepäck mitnehmen als im Zug und auf dem 
Rad. Manchmal setzen die Reiseanbieter Obergrenzen. Spezielle Fahrradbusse 
sind besser darauf eingestellt, auch Räder zu transportieren. 

Busanreise ð Adressen 

Langstrecken-Busverbindungen bieten an: 

è Deutsche Touring GmbH 
Am Römerhof 17, D-60486 Frankfurt / Main 
Tel.: 069 / 7 90 30 
www.deutsche-touring.de/ 

Hier ist die Gepäckmenge begrenzt, i. a. ist keine Fahrradmitnahme möglich. 
Kreditkarteninhaber können auch online buchen.  

è Gullivers Reisen (Busse mit Liegesitzen), Berlin 
Tel: 030 / 3110 - 211, Fax: - 210, www.gullivers.de/ 

è Berlin Linien Bus GmbH 
Mannheimer Str. 33/34, D-10713 Berlin 
Tel.: 030 / 861 93 31; info@berlinlinienbus.de 
www.berlinlinienbus.de 

è www.eurolines.com  

è Österreich: Eurolines Austria ð Blaguss Tel.: +43(0)1 /798 29 00 

è Deutschland: Deutsche Touring  Tel.: +49 (0)69 / 46 09 27 80 

è Schweiz: Alsa+Eggmann   Tel.: +41 (0)900 573 747 

  

Während der Sommermonate bieten verschiedene Radreiseveranstalter auch 
Busverbindungen in Ferienregionen mit Fahrradmitnahme an, auch ins euro-
päische Ausland, z. B. 

è Natours Reisen GmbH 
Untere Eschstr 15, D-49179 Ostercappeln 
Tel.: +49 (0)5473 / 92290; Fax: 8219 
info@natours.de 
www.natours.de/bb/ 
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è www.sausewind.de unter ăFahrradbusò. Allerdings haben diese nur wenige feste 
Abfahrtsorte, so dass man die erste Strecke oft mit der Bahn fahren muss. 
Meeschweg 9, D-26127 Oldenburg 
Tel.: 0441 / 935650, Fax: 0441 / 3047109 
info@sausewind.de 

Unterkunft ð Tipps 

Eine Unterkunft in der Fremde zu finden, ist prinzipiell nicht schwierig. Rei-
sebüros, das Fremdenverkehrsbüro vor Ort, Anzeigen in Zeitungen und im 
Internet helfen bei der Suche.  

Manche Länder bieten spezielle landestypische Arten der kostengünstigen Un-
terkunft, beispielsweise ăBed & Breakfastò in GroÇbritannien und Irland (er-
kennbar am Schild im Fenster) oder ăFormule 1ò Hotels in Frankreich. Beide 
braucht man nur in der Hauptreisezeit vorzubestellen. 

Für Ihren autofreien Urlaub sind aber auch autofreie Urlaubsorte eine interes-
sante Erfahrung, zum Beispiel eine ganze Reihe von Nordseeinseln, aber auch 
in der Schweiz und vielen anderen Ländern. 

Unterkunft ð Adressen 

Ferien auf dem Bauernhof:  

è Zentrale für den Landurlaub 
Heerstr. 73, D-53111 Bonn 
Tel.: 0228 / 9 63 02-0, Fax: -33 
info@bauernhofurlaub.com 
www.bauernhofurlaub.com 

è Bundesverband Urlaub auf dem Bauernhof in Österreich 
Hosnedlgasse 8, A-1220 Wien 
Tel.: +43 (0)222 / 25954-15, Fax: -30 

è Ferien auf dem Bauernhof 
C/o Schweiz. Bauernverband 
Laurstrasse 10, CH-5200 Brugg 
Tel.: +41 (0)56 / 325155, Fax: 422212 

è Über Ferien auf dem Biohof informiert www.oekoreisen.de 
Ökoreisen, Hohenzollernstraße 116, D-66117 Saarbrücken 
a.menzel@oekoreisen.de 
Fax: 0681/374579 
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è Verzeichnisse über Bio-Hotels v. a. in Österreich, Deutschland und Italien:  
www.biohotels.info 
ăDie BIO-Hotelsò Verein f¿r Angebotsentwicklung & Marketing,  

A-6465 Nassereith 
Brunnwald 400  
service@biohotels.info 

è www.biohotels.de 
biohotels.de 
Am Markt 4a, D-26427 Esens 
Tel.: 04971-290210 

è www.viabono.de 
Viabono listet Hotels, Ferienwohnungen, Campingplätze und Jugendunterkünfte, 
mit ökologischen Angeboten und mit dem ÖPNV erreichbar. Außerdem werden 
Pauschalangebote der Gastgeber vorgestellt. 
Viabono GmbH 
Friedrich-Ebert-Straße / Haus 51 
D-51429 Bergisch Gladbach  
Tel: 02204 / 8423 72  

è Unter dem Moto ăReiselust ð neue Wege in den Urlaubò sammelt der VCD 
Informationen über deutsche Tourismus-Regionen, die gut mit Bus und Bahn zu 
erreichen sind und vor Ort gute Mobilität anbieten. Zehn Partner-Regionen las-
sen sich zu diesem Thema vom VCD beraten: 
Elbtalaue/ Wendland, Thüringer Schiefergebirge, Sächsische Schweiz, Franken-
wald, Münsterland, Müritz (meckl. Seenplatte), Eggegebirge (nördl. Kassel), 
Uckermark, Zwei Täler Land (Waldkirch, Südschwarzwald), Vogelsberg 
www.reiselust-deutschland.de 
Die Broschüre ist zu beziehen gegen 5 û beim 
VCD Versandservice (Stichwort ăReiselustò) 
Heinrich-Sommer-Straße 13 
D-59939 Olsberg 
Tel.: 0 29 62 / 84 58 65; Fax: 80 01 55 
bestellungen@vcd.org 

è Nationalpark Müritz : Mit Einführung des Nationalpark-Tickets 1997 haben 
sich für Radfahrer die Bedingungen zur Nutzung von öffentlichen Verkehrsmit-
teln erheblich verbessert. Von April bis Oktober verkehren Busse mit Anhängern, 
auf denen Fahrräder transportiert werden können, im Stundentakt. 
Nationalparkamt Müritz 
Schlossplatz 3, D-17237 Hohenzieritz 
Tel. +49 (0)39824 / 252-0; Fax: -50 
info@npa-mueritz.mvnet.de, www.nationalpark-mueritz.de 

http://www.nationalpark-mueritz.de/
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è Die Region Vogelsberg liegt zwischen Alsfeld im Norden, Fulda im Osten, 
Gießen im Westen und Büdingen im Süden. Von Mai bis Oktober werden Busli-
nien mit kostenlosem Fahrradtransport angeboten. Diese erschließen den Natur-
park "Hoher Vogelsberg" aus allen Richtungen. 
Region Vogelsberg Touristik GmbH 
Vogelsbergstr. 137a, D-63679 Schotten,  
Tel.: 06044/9648-48, Fax: -49 
info@vogelsberg-touristik.de, www.vogelsberg-touristik.de 

è Naturpark Hoher Vogelsberg, Hohenwiesenweg 1, D-63679 Schotten,  
Tel.: 06044/2631, Fax: 987465  
Naturparkvogelsberg@freenet.de  
http://www2.natpa.de/ 
Mobilitätszentrale, Am Bahnhof,  
D- 36304 Alsfeld, Tel.: 06631/963333 
vbv-gmbh@t-online.de, http://www.vgo.de/vgo/vgo.nsf 

è Weitere Informationen erhalten Sie auch beim Arbeitskreis ökologisches Rei-
sen 
www.ecoplattform.com/reisepavillon/homepagebuilder/Arbeitskreis_Saarbrueck
en 
Arbeitskreis Ökologisches Reisen, Scheidter Str. 1, D-66123 Saarbrücken 
Tel.: 0681/372175; www.oekoreisen.de 

Autofreie Urlaubsorte ð Adressen 

Deutschland 

è An der Nordsee: Juist, Baltrum, Langeoog, Spiekeroog, Wangerooge, Helgoland, 
Halligen Hooge, Gröde. An der Ostsee: Hiddensee  

è Hiddensee: www.hiddensee.de 

è Juist: www.isle-juist.com 
Kurverwaltung und Zimmervermittlung:  
Tel.: +49 (0)4935 / 8092-22, Fax: -23 

è Langeoog: www.langeoog.de 
Kurverwaltung: Tel.: +49 (0)4972 / 693-0, Fax: 6588, Prospekte, Tel.: 04972 / 
693103 
Zimmernachweis: Tel.: 04972 / 693201, Fax: 693116 

è Spiekeroog: www.Spiekeroog.de 
Kurverwaltung, Tel.: +49 (0)4976 / 9193-101, Fax: -213 

è Wangerooge: www.wangerooge.com 
Kurverwaltung und Zimmervermittlung,  
Tel.: +49 (0)4469 / 99-0, Fax: -114 

http://www.baltrum.de/
http://www.langeoog.de/
http://www.spiekeroog.de/
http://www.insel-wangerooge.de/
http://www.helgoland.de/
http://www.halligen.de/
http://www.hooge.de/
http://www.groede.de/
http://www.hiddensee.de/
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è Baltrum: www.balteringe.de/ 
Elke & Detlef Szeklinski, Ostdorf 27, D-26579 Baltrum 
Tel.: +49 (0)4939 / 568, Fax: 990085; 0173 / 2461640, elke@balteringe.de 
 

Schweiz 

è Gänzlich autofrei sind die Orte der  Gemeinschaft Autofreier Schweizer Touris-
musorte, GAST:  
Bettmeralp, Braunwald, Mürren, Riederalp, Rigi, Saas-Fee, Stoos, Wengen und 
Zermatt 
www.gast.org/ 

Kur- und Verkehrsverein Braunwald, CH-8784 Braunwald, Tel.: +41 (0)55 / 
6536585 

è Weitere autofreie Orte: Fextal, Gimmelwald  

è Buch: ăReisen zu autofreien Orten in der Schweizò, Schwander, Andreas, Verlag: 
Reinhardt Media-Service, Basel, 2005, ISBN: 3-7245-1283-X, Preis: CHF 29.80 

 

Österreich 

è Serfaus, Obergurgel, Oberlech (Ortsteil von Lech)  

è Die IG Sanfte Mobilität (Städteverbund Kur- und Tourismusorte) führt mit ihren 
Mitgliedsorten Verkehrsberuhigungsmaßnahmen durch und stärkt den öffentli-
chen Verkehr. Dazu gehören Bad Hofgastein (Salzburg), Goldegg (Salzburg), 
Kleinwalsertal (Vorarlberg), Lech (Vorarlberg), Weissensee (Kärnten), Werfen-
weng (Salzburg). 

è Das ă¥sterreichische Umweltzeichenò (www.umweltzeichen.at) zeichnet außer 
Produkten und Schulen auch Gastronomie, Campingplätze, Seminar- und Beher-
bergungsbetriebe aus. 
www.innovationswerkstatt.at/projekte/urlaub_vom_auto/ 

è Koordination Umweltzeichen 
DI Arno Dermutz 
umweltzeichen@vki.or.at 
Tel: +43 (0) 1 588 77 ð 255 

Frankreich:  

è die Skiorte La Plagne, Val Thorens, Avoriaz und Tignes.  

 

Italien:  

è Venedig, Orta, Cinque Terre, Stromboli (Ginostra).  
Einige italienische Städte haben ausgedehnte Fußgängerzonen in den historischen 
Zentren, z. B. Siena, Bologna, Modena, Marettimo (autofreie Insel vor Sizilien). 

http://www.gast.org/
http://www.gimmelwald-news.ch/
http://www.serfaus.com/
http://www.obergurgel.at/
http://www.lech.at/
http://www.la-plagne.com/
http://www.valthorens.com/
http://www.avoriaz-morzine.com/
http://www.tignes.net/
http://www.venetia.it/
http://www.orta.net/
http://www.cinqueterre.it/
http://www.siena.turismo.toscana.it/
http://www.guidadimodena.com/
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Griechenland:  

è Gänzlich autofrei ist Hydra . Zudem gibt es kleinere Kykladeninseln, die wenig 
befahren sind z. B. Folegandros  

 

Kroatien:  

è Prvic/Sibenik, Unije  

 

Niederlande:  

è die Watteninseln Vlieland und Schiermonnikoog 

 

Schweden:  

è teilweise kleine Schäreninseln, sowie die Kosterinseln, vorgelagert der Stadt 
Strömstad  

 

Großbritannien:  

è Iona (Schottland), Sark und Inis Oírr, die kleinste der Aran-Inseln  

 

Island:  

è Hrisey Island 

 

Weitere autofreie Urlaubsorte:  

è www.autofrei-wohnen.de/UrlaubD.html 

è www.autofrei-wohnen.de/Projekte-Urlaub.html 

è www.mila.ch/autofrei/orte.html 

è http://en.wikipedia.org/wiki/List_of_carfree_places 

http://www.hydra.com.gr/en/index.htm
http://www.vodice.org/
http://www.tz-malilosinj.hr/deutsch/unije.html
http://www.vvv-wadden.nl/
http://www.schiermonnikoog.com/
http://www.stockholmtown.com/
http://www.kosteroarna.com/
http://www.stromstadtourist.se/
http://www.stromstadtourist.se/
http://www.stromstadtourist.se/
http://www.iona.mull.com/
http://www.sercq.com/
http://irishislands.info/oirr.html
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Autofreie Aktivitäten vor Ort ð Tipps 

Vor Ort können Sie nun das tun, wofür Sie sonst nie Zeit finden: Faulenzen, 
Sport, Kultur, Wandern, Radwandern, Tennis, Malen, Töpfern, Kultur, Aus-
flüge. Sie können sich über die gebotenen Möglichkeiten bereits vorab im 
Internet informieren oder indem Sie beim lokalen 
Fremdenverkehrbüro oder Hotel Broschüren an-
fordern. Diese kennen auch die ÖPNV-Fahrpläne 
und -Preise. In Großstädten und Fremdenver-
kehrsregionen gibt es oft günstigere Touristen-
Tickets (Tages- oder Mehrtageskarten). 

 

Nützlich ist für die Bewegung vor Ort, wenn man ein Fahrrad dabei hat. Falt-
räder sind besonders leicht anzutransportieren. Das Leihen von Rädern ist 
aber normalerweise auch kein Problem. Einige Städte bieten sogar Stadtfüh-
rungen per Rad an und per Fuß sowieso. 

Viel Zeit für das We-

sentliche 
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Aktivitäten vor Ort ð Adressen 

Stadtführungen per Fahrrad:  

è in Hamburg:  
Tourist Information im Hauptbahnhof, 
Hauptausgang Kirchenallee 
www.hamburg-tourismus.de  

è Bahnland GmbH 
Bahnhof Griebnitzsee 
Rudolf-Breitscheid.-Str.201 
D-14482 Potsdam 
Tel.: 0331 - 74 800 57, Fax: 0331 ð 74 088 19 
mail@pedales.de 
www.potsdam-per-pedales.de/ 

 

è StattReisen ist eine Marke für umweltverträglichen und sozial verantwortlichen 
Städtetourismus und bietet seine alternativen Stadtrundgänge in bisher 22 Städten 
an: 
www.stattreisen.org 

è Forum Neue Städtetouren e.V. Barttelsstr. 12, D-20357 Hamburg, Tel. 040 / 
4303481 

è Fahrrad-Tourenplaner für Berlin finden Sie im Internet unter: 
www.bbbike.de  
oder 
www.vmzberlin.de/vmz/refresh.do?type=bike 
Es gibt auch eine Offline-Version, die man herunterladen kann. 
 

Informationen bez¿glich Tagesausfl¿gen finden Sie im ăAdressteil Tagesaus-
fl¿geò [Seite 6]. 

  

http://www.hamburg-tourismus.de/
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SELBST ORGANISIERTE RUNDREISEN  

Eine Rundreise zeichnet sich dadurch aus, dass Sie jeden Tag woanders über-
nachten. Im Folgenden geht es v. a. um Fahrradrundreisen und Langstre-
ckenwanderungen. 

Fahrradrundreisen ð Tipps 

Bei der selbst organisierten Fahrradreise lauten die ersten Fragen: Wie lang 
können die Tagesetappen sein? Wo wollen Sie starten und wo soll die Tour 
enden? Wo wollen/ können Sie übernachten?  

Etappenlänge 
Auch Ungeübtere schaffen 50 bis 60 km am Tag, wenn es nicht eine sehr 
bergige Gegend ist oder man permanent Gegenwind hat. Das sind ca. 4 Stun-
den reine Fahrzeit in gemütlichem Tempo ohne Pausen. Mit etwas Übung 
schafft man auch gut 100 km. Sie können ja bereits vor der Urlaubsplanung an 
einem Wochenende ausprobieren, was Sie sich zutrauen können, und natürlich 
längerfristig trainieren. 

Routenwahl 
Bei der Wahl der Route sollten Sie berücksichtigen, dass Sie am Etappenende 
ein Quartier brauchen. Jugendherbergen und Naturfreundehäuser gibt es in 
den meisten Gegenden Deutschlands in mit dem Fahrrad erreichbaren Ab-
ständen. Im Ausland sind die Abstände oft größer. Je flexibler man in der Art 
der Übernachtung ist, desto freier die Routenwahl. Ungeübtere sollten keine 
zu hügelige Gegend wählen. Sehr gut geeignet sind die beschilderten Fluss-
radwege, z. B. entlang der Donau, Weser, Elbe, 
am Rhein oder am Neckar, an Kocher oder Jagst. 
Beliebt und stark befahren ist auch der Bodensee-
Radweg, der den See umrundet. Und es gibt auch 
noch einige nicht so stark frequentierte und doch 
schöne andere Radrouten. 

Für unterwegs braucht man in jedem Fall geeignete Landkarten. Welche ge-
eignet sind, hängt auch davon ab, wie weit man pro Tag radeln will und auf 
welcher Art von Wegen. Um innerhalb Deutschlands auf Wirtschaftswegen 
abseits der Straßen zu fahren, sind topografische Karten im Maßstab 1:50.000 
bis 1:100.000 am besten. Allerdings bräuchte man für längere Touren eine ei-
gene Packtasche, um nur die Karten zu transportieren. 50.000er-Karten kom-
men also nur für einen Urlaub in einem begrenzten Gebiet in Frage.  

Die Routenwahl ist ei-

ne Kunst 
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Für längere Strecken eignen sich 1:150.000 bis 1:200.000 Karten, möglichst 
mit Höhenangaben oder Höhenlinien, z. B. die ADFC Radtourenkarten. Falls 
man in Jugendherbergen oder auf Campingplätzen übernachten will, sollte die 
Karte auch diese Angaben enthalten, außerdem möglichst auch kleinere Ort-
schaften. 

Welche geeigneten Karten es für die einzelnen Ländern gibt, steht in den Län-
derinformationen des ADFC. 

Anfahrt zum Startpunkt 
Am einfachsten sind natürlich Start und Ziel an der Haustüre. Über den 
Transport von Rädern im öffentlichen Verkehr informieren wir im Adressteil 
des Kapitels ăZuganreiseò. 

Unterkunft ð Tipps 

Am bequemsten für Radreisende ð aber auch am teuersten ð ist die Übernach-
tung im Hotel oder Gasthof. Ist man auf einer der bekannteren Radrouten 
unterwegs, gibt es Radwanderführer, in denen geeignete Quartiere und deren 
Preiskategorie aufgeführt sind. In anderen Regionen kann man sich über die 
jeweiligen Fremdenverkehrsämter informieren. 

Der ADFC gibt ein Verzeichnis fahrradfreundlicher Beherbergungsbe-
triebe in Deutschland ăBett und Bikeò heraus. Dort hat man die Gewªhr, dass 
das Rad sicher untergebracht wird und man auch für nur eine Nacht will-
kommen ist. 
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Jugendherbergen sind oft günstig und familienfreundlich. Mittlerweile kann 
man auch in Jugendherbergen Zweibettzimmer oder Familienzimmer be-
kommen und muss nicht mehr wie in alten Tagen nach Geschlechtern ge-
trennt schlafen. Voraussetzung ist allerdings die Mitgliedschaft im Jugendher-
bergswerk, die derzeit für Menschen bis 26 Jahre 12 û, für Menschen ab 27 
Jahre oder ganze Familien 20 û kosten. Im Ausland haben Jugendherbergen 
den zusätzlichen Vorteil, dass mindestens englisch gesprochen wird. Auf dem 
Land sind oft günstige Privatzimmer oder Pensionen nicht teurer als Jugend-
herbergen, man braucht sein Bett nicht selbst zu beziehen und bekommt 
Handtücher gestellt. 

Auch ohne Mitgliedschaft kommt man in Naturfreundehäusern unter. Diese 
haben sehr verschiedenen Standard. Mal fast gasthofartig, manchmal mit Mat-
ratzenlagern, teils bewirtschaftet, teils unbewirtschaftet mit Selbstkocherküche. 
Naturfreundehäuser liegen noch öfter als Jugendherbergen abgelegen in der 
Natur und werden fast immer ehrenamtlich betreut. 

Für Jugendherbergen und Naturfreundehäuser gibt es Verzeichnisse über die 
Häuser sowie Informationen, teilweise auch Buchungsmöglichkeiten im Inter-
net. Auf vielen Karten sind Jugendherbergen und Naturfreundehäuser einge-
zeichnet. Einzelreisende können im Allgemeinen damit rechnen, dort auch 
unangemeldet ein Bett zu bekommen. 

Naturfreundehªusern vergleichbar sind in Frankreich die Gites dõEtappe. 

 

Wer Unabhängigkeit und Naturnähe schätzt, nimmt sein Zelt mit. Ein Ver-
zeichnis von Campingplätzen gibt es u. a. vom ADAC oder auch von Mi-
chelin ð allerdings nur eine Auswahl von Plätzen. In Deutschland ist es verbo-
ten, wild zu zelten. Man kann aber jederzeit bei Bauern fragen, ob man auf ih-
rer Wiese sein Zelt aufstellen darf. Auch Campingplätze sind in vielen Land-
karten eingezeichnet. Im Allgemeinen. kommt man ohne Anmeldung unter. 
Der Standard der sanitären Anlagen ist allerdings sehr unterschiedlich. 

Eine weitere sehr kostengünstige Übernachtungsmöglichkeit bietet das 
ăR¦Vò, Reiseradlers Übernachtungsverzeichnis, das von Wolfgang Rei-
che und dem ADFC ins Leben gerufen wurde. Jede/r der/die in dieses Ver-
zeichnis eingetragen ist, verpflichtet sich, Reiseradlern für eine Nacht einen 
Platz für die Isomatte und am Waschbecken anzubieten und darf dasselbe 
dann auch selbst nutzen. 

Meist wird einem nicht nur ein Platz für die Isomatte, sondern ein Schlafsofa 
o.ä. angeboten, und die Kontakte unter Radlern sind fast immer ausgespro-
chen freundlich. Nebenbei bekommt man Tipps bezüglich Routen und auch 
Unterstützung bei Pannen. Allerdings ist diese Übernachtungsmöglichkeit 
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nichts für Eigenbrötler. Man ist abends selten f¿r sich, sondern hat ăFamilien-
Anschlussò. Mindestens einen Tag vorher muss man anfragen, ob man zu ei-
nem bestimmten Zeitpunkt willkommen ist. Das Verzeichnis kostet 12 û im 
Jahr.  

Unterkunft ð Adressen 

è Deutsches Jugendherbergswerk, Hauptverband 
Postfach 1455, D-32754 Detmold 
Tel.: 05231 / 7401-0, Fax: -49 
www.djh.de 

è Schweizer Jugendherbergen 
Postfach, CH-3001 Bern, Schweiz 
Tel.: +41 (0)31 / 245503 

è Österreichischer Jugendherbergsverband 
Schottenring 28, A-1010 Wien, Österreich 
Tel.: +43 (0)222 / 5335353, Fax: 5350861 

è NaturFreunde Deutschlands e.V. 
Verband f. Umweltschutz, sanften Tourismus, Sport, Kultur 
Warschauer Strasse 58a, D-10243 Berlin-Friedrichshain 
Tel.: +49 (0)30 / 29 77 32 ð60, Fax: -80 
info@naturfreunde.de 
www.naturfreunde.de 

è Naturfreunde Schweiz, Zentralsekretariat  
Pavillonweg 3, CH-3012 Bern, Schweiz 
Tel.: +41 (0)31 / 236-088, Fax: -118 

è Naturfreunde Österreich, Bundesleitung 
Viktoriagasse 6, A-1150 Wien, Österreich 
Tel.: +43 (0)222 / 8923-534, Fax: -53436 

è Übersicht über Gruppenunterkünfte:  
http://gruppenfahrten.com/start.html 

è Liste von Campingplätzen in Deutschland:  
www.kleincamp.de/deutsh.htm 

è Informationen zu ăReiseradlers ¦bernachtungsverzeichnisò:  
www.dachgeber.de  

Wolfgang Reiche 
Manteuffelstr. 60, D-28203 Bremen 
Tel.: 0421 / 75890. 
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è Ein ähnliches Verzeichnis (nur im Internet), nicht auf Radler beschränkt ist der 
Hospitality-Club, http://deutsch.hospitalityclub.org/indexdeu.htm  

è Velodach, Ölberg 9, CH-8755 Ennenda, 
Tel.: +55 640 26 60; velodach@gmx.ch 
http://www.velodach.ch 

è Österreich-Dachgeber für Radreisende, ARGUS Fahrradbüro, Frankenberggasse 
11, A-1040 Wien, Tel. 01/50 50 907; service@argus.or.at 
http://www.argus.or.at/info/dachgeber.html 

Bekleidung für Fahrradrundreisen ð Tipps 

Da man den ganzen Tag draußen ist, spielen das Wetter und die richtige Be-
kleidung eine große Rolle. Natürlich kann man an einem Regentag auch die 
folgende Etappe mit dem Zug zurücklegen oder einen Tag länger bleiben und 
statt zu radeln ins Schwimmbad oder ins Kino gehen.  

Wasserfeste Kleidung sollte man aber in jedem Fall dabei haben, falls man auf 
freier Strecke vom Regen überrascht wird. Da man in Regenjacken sehr leicht 
schwitzt, ist zu überlegen, ob man nicht stattdessen ein Regencape überzieht. 
Damit kann man allerdings nicht zu schnell fahren, weil es sich im Fahrtwind 
störrisch verhält. Atmungsaktive wasserdichte Jacken sind zwar teuer, halten 
aber oft einem Dauerregen von mehreren Stunden nicht stand. Sie machen 
auch nur Sinn, wenn alle Kleidungsschichten atmungsaktiv sind, damit der 
Feuchtigkeitstransport von innen nach außen gewährleistet ist. Eine Regenja-
cke sollte lang genug sein, um das Wasser von der 
Nieren- und Schrittregion wegzuleiten. Außerdem 
sollte Regenkleidung hell sein oder reflektieren, 
denn bei Schmuddelwetter leidet meistens auch 
die Sicht der anderen Verkehrsteilnehmer.  

Bei einem kurzen Sommerregen an einem warmen Tag kann man aber auch 
riskieren, nass zu werden, denn die Kleidung trocknet im Fahrtwind schnell 
wieder. Kunstfaserkleidung ist hier besser geeignet als Baumwolle oder Wolle, 
weil letztere sich mit dem Wasser voll saugen wie ein Schwamm und viel lang-
samer trocknen. 

Ganz allgemein sollten Hosen an den Knien nicht zu eng sein und Pullover 
und T-Shirts nicht zu kurz, damit sie beim Vornüberbeugen den Rücken nicht 
entblößen. Weite Hosenbeine kann man mit Klammern, Sicherheitsnadeln 
oder Klettbändern bändigen. Radhandschuhe schützen bei langen Touren die 
Hände vor dem Wundreiben. Prinzipiell sind mehrere Schichten Kleidung und 
Halstücher sinnvoll, damit der Wind abgefangen wird und man sich flexibel an 
verschiedene Temperaturen anpassen kann. 

Das ĂZwiebelprinzipñ 
sorgt für Wohlbefin-

den 
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Fahrradrundreisen mit Kindern ð Tipps 

Auch Kinder kann man auf eine solche Radtour mitnehmen. Die Kleinsten 
können im Kindersitz Platz nehmen (ab 9 Monaten), in einer Rückentrage 
oder in einem Anhänger, der auch zwei Kinder fasst. Für 5- bis 10-Jährige gibt 
es Stufentandems, bei denen das Kind vorne oder hinten sitzt. Das ist sicherer 
als wenn sie in diesem Alter alleine fahren, und sie haben ja auch noch keine 
so große Ausdauer und Sicherheit auf dem Rad. Ab 10 Jahren können Kinder 
auch am Straßenverkehr teilnehmen. Ein Tandem macht grundsätzlich Sinn 
für Radler, die unterschiedliche Kondition haben.  

Natürlich müssen die Kleinen einen Helm tragen, und während der Kindersitz 
besetzt ist, darf man das Rad auf keinen Fall los lassen, damit es nicht kippt. 

Gepäck bei Fahrradrundreisen ð Tipps 

Auf dem Rad bringt man Gepäck gut in Packtaschen unter. Anhänger sind 
denkbar, aber eher hinderlich bei der Fahrt. Auch von Rucksäcken ist abzura-
ten, da sie die Schultern belasten, die Fahrt instabil machen und der Rücken 
völlig verschwitzt wird. Es gibt viele Meinungen darüber, wie man sein Ge-
päck am besten unterbringt. An oberster Stelle steht: möglichst wenig mit-
nehmen! Spätestens am Berg ist man um jedes Stück froh, das man nicht dabei 
hat. Grundsätzlich sollte man die größte Last möglichst unten (Schwerpunkt) 
und dicht am Rad unterbringen, außerdem die rechte und linke Tasche unge-
fähr gleich schwer bepacken. Zusätzlich zu den üblichen Packtaschen sind 
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auch Low-Rider Taschen, d.h. zusätzliche Taschen möglich, seitlich und tief 
am Vorderrad befestigt. Ansonsten sind zwei möglichst wasserdichte Taschen 
am Hinterrad zweckmäßig und ausreichend. Außentaschen für Dinge, die man 
öfter braucht, sind zweckmäßig, aber an wasserdichten Taschen meist nicht 
vorhanden. Die andere Variante sind Packtaschen, die nicht ganz so dicht 
sind, aber dafür besser gegliedert, und darüber zieht man einen Regenschutz-
Überzug. Zusätzlich kann man den Tascheninhalt in Plastiktüten wickeln. 
Zwei einzelne Taschen sind besser zu tragen und zu packen sowie flexibler als 
dreiteilige Taschen ăam St¿ckò. 

Zur Verpackung des Schlafsackes eignen sich auch wasserfeste Packsäcke, die 
man auf dem Gepäckträger festschnallen kann. 

Ergänzend empfiehlt sich eine ð möglichst ebenfalls wasserdichte ð Lenkerta-
sche, in die man Dinge stecken kann, auf die man schnell zugreifen oder die 
man mitnehmen will, wenn man das Rad verlässt. Dazu gehören Geldbeutel, 
Fotoapparat, Erste-Hilfe-Utensilien. In der Lenkertasche ist auch die Landkar-
te gut untergebracht. 

Werkzeug für Fahrradrundreisen ð Tipps 

Mindestens Flickzeug, passenden Ersatzschlauch, Luftpumpe und einige Ga-
belschlüssel sollte man dabei haben. Innerhalb Deutschlands und der meisten 
europäischen Länder reicht das im Allgemeinen, um bis zur nächsten Fahr-
radwerkstatt zu kommen.  

Auf jeden Fall braucht das Rad vor einer längeren Tour einen Check: Funk-
tionieren die Bremsen und das Licht? Sind die Reifen noch in Ordnung? 
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Radreiseroute ð Adressen 

è Eine gute Übersicht über ausgewiesene Radwanderrouten bietet das alljährliche 
Heft des ADFC ăDeutschland per Rad entdeckenò. Es enthªlt Informationen 
über Charakter und Länge der einzelnen Routen sowie Literaturtipps und weitere 
Informationsquellen. 

è Auch in der Schweiz gibt es ein vergleichbares ð noch besser beschildertes - Rad-
routennetz aus neun landesweiten Routen. Siehe  
www.radtouren4u.de/schweiz.html  

è Für viele Fluss-Radrouten und einige Gegenden Europas gibt es auch Radwan-
derführer mit Beschreibung und Kartenausschnitten bzw. Radatlasse, z. B. vom 
Esterbauer-Verlag, die Serie ăBikelineò, www.esterbauer.com oder von der Biele-
felder Verlagsanstalt, 
www.bva-bielefeld.de 

è Verlag Esterbauer GmbH 
Hauptstraße 31, A-3751 Rodingersdorf 
Tel: +43/2983/28982-0, Fax: -500 
bikeline@esterbauer.com 
Bestellungen: vertrieb@esterbauer.com 

è BVA Bielefelder Verlag GmbH & Co. KG 
Ravensberger Straße 10 F, D-33602 Bielefeld 
Tel.: 0 52 1-59 55 14, Fax: 0 52 1-59 55 18 
kontakt@bva-bielefeld.d 

è Für die Schwäbische Alb gibt es diverse Radwanderf¿hrer, z. B. ăRadeln ¨ la 
carteò, 12 û, schwäbische Alb Tourismusverband, Tel. 07125 / 9481-06, 
www.schwaebischealb.de 

è Beim Nordseeküstenradweg handelt es sich um eine Radroute entlang der 
Nordsee durch sieben Länder: www.northsea-cycle.com 
Für den deutschen Abschnitt gibt es Informationen und auch ein Pauschalpaket 
mit Übernachtungen und Gepäcktransport bei der Hamburger Tourismuszentra-
le, Tel. 040 / 300510 

è Informationen zu den meisten Ländern Europas (Klima, Verkehrsbedingungen, 
ÖPNV, Unterkunft, Verpflegung, Karten, weitere Informationsmöglichkeiten) 
findet man in den Länderinfos des ADFC, bzw. unter www.adfc.de, Link ăRei-
senò ăDeutschland-Infosò bzw. ăEuropa-Infosò. 
ADFC Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club e. V.; Bundesgeschäftsstelle 
Postanschr.: Postfach 10 77 47, D-28077 Bremen; Hausanschr.: Grünenstr. 120, 
D-28199 Bremen Tel.: 04 21 / 34 62 -90, Fax: -950; kontakt@adfc.de  

è Die englischsprachige Zeitschrift ăVelo Visionò: http://velovision.co.uk/ 

http://www.radtouren4u.de/schweiz.html
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Langstreckenwanderungen ð Tipps 

Bei der Organisation einer Wandertour gelten prinzipiell die gleichen Regeln 
wie für eine Radrundreise, mit den folgenden Unterschieden: Die Etappenlän-
ge beträgt nur 20 bis 40 Kilometer, das Gewicht des Gepäcks ist noch be-
schränkter, und es sind andere Karten nötig, da Straßen nicht in Frage kom-
men, dafür aber unasphaltierte Wege. 

Mehrtägige Wanderungen gibt es aber auch als Pauschalangebot einschließlich 
Gepäcktransport. 

Für die Kleidung eines Wanderers gilt im Prinzip Ähnliches wie für Radwan-
derer (siehe oben), aber die Gefahr des Schwitzens ist geringer und dafür gutes 
Schuhwerk wichtiger. Die Schuhe müssen nicht nur auf unebenem und rut-
schigem Gelände guten Halt geben, sondern sollten auch keine Blasen verur-
sachen. Am besten trägt man sie vorher bereits zu längeren Wanderungen, um 
sie einzulaufen. Hierbei sollte man kein Risiko eingehen! Die Socken müssen 
nicht unbedingt spezielle Wandersocken sein, dürfen aber keine Nähte an den 
Zehen haben. Gegen die Sonne helfen Sonnencreme und Sonnenbrille oder 
ein Hut. Für den Winter, Camping und das Gebirge hilft die einschlägige 
Fachliteratur weiter. 

Auf Schusters Rappen 

der Natur am nächsten 
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Nützliche kleine Utensilien, die man stets dabei haben sollte sind: Pflaster, Si-
cherheitsnadeln und Schnüre, Messer, Hautcreme, Feuerzeug, Wäscheklam-
mern, Taschentücher und Toilettenpapier, Papier und Stift, Wasserflasche, 
Handy.  

Langstreckenwanderungen ð Adressen 

è 76 Weitwanderwege quer durch das ganze Land hat der Deutsche Wanderver-
band auf seiner Internet-Plattform www.wanderbares-deutschland.de zusammen-
gestellt. 

è http://www.wandern.de/ - "Wanderreisen in (fast) alle Länder der Welt" - Web-
seite mit vielen Tips & Infos rund um 's Wandern des Reisebüros  
"cG Touristic" aus Niederbayern, das auf Wanderreisen spezialisiert ist: 
cG Touristic, Wilhelm-Diess-Str. 16, D-94149 Kösslarn 
 Telefon: +49 (0) 8536-912297, Telefax: +49 (0) 8536-912296 

è Angebote f¿r und Informationen ¿ber ăWanderreisen in (fast) alle Lªnder der 
Weltò finden Sie auf der Internetseite www.wandern.de/ des Reiseb¿ros 
ăcG Touristicò aus Niederbayern, das auf Wanderreisen spezialisiert ist: 
cG Touristic 
Wilhelm-Diess-Str. 16 
D-94149 Kösslarn 
Tel.: 08536 / 9122-97; Fax: -96 

è Eine besonders witzige Art der Wanderung stellt das Eseltrecking dar. Auf der 
Internetseite www.ane-et-rando.com finden Sie alle Informationen rund um das 
Eseltrecking, ob begleitet oder allein, mit Übernachtung und Vollpension oder 
nur die Miete des Esels. Sie finden dort die Kontaktdaten vieler Anbieter in 
Frankreich samt ihrer Kontaktdaten. Die Internetseite gibt es auch in deutscher, 
holländischer und englischer Übersetzung. 
 

è Ferien im Zigeunerwagen in Deutschland, Irland, Frankreich, Ungarn, Tschechien 
und Schweden vermittelt www.zigeunerwagen.com. 
In einem Wagen können bis zu fünf Personen unterwegs sein.  
Ihre Ansprechpartnerin für Europa: Andrea Lorenz, Tel.: 0228 / 280 94 02 
info@reitferienvermittlung.de 
 

Ansprechpartnerinnen für Irland: Katja van Leeuwen und Sonia Oueslati 
Tel.: 0228 / 280 94 00, info@reitferien-in-irland.de  
oder auch: Katja van Leeuwen Reitferienvermittlung 
Dietkirchenstr. 7, D-53111 Bonn 
Tel.: 0228 / 2 80 94 - 02; Fax: -01 
info@reitferienvermittlung.de 

http://www.wandern.de/
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WEITERE URLAUBSARTEN  

 

Winterurlaub ð Tipps 

Im Winter kann man froh sein, nicht selbst mit dem Auto eine weite Strecke 
in den Urlaub zurücklegen zu müssen, sondern sich einem geübten Busfahrer 
oder der Bahn anvertrauen zu können. 

Außer Wandern im Schnee kann man im Winter natürlich auch gut Ski fahren, 
Langlaufen, Snowboarden und Rodeln. Das zugehörige sperrige Gerät lässt 
sich prinzipiell ð gut verpackt ð ebenfalls im Zug transportieren oder als Ge-
päck bereits voraus schicken (siehe ăZuganreiseò). Wenn es einem aber nicht 
so wichtig ist, ausgerechnet die eigenen Ski / Rodel / Snowboard zu benutzen, 
kann man auch welche vor Ort leihen und spart sich damit auch die Anschaf-
fung und die Lagerung über den Sommer. Allerdings sollten Sie sich darüber 
im Klaren sein, dass viele Wintersportarten umweltschädlich sind  

Familienurlaub ð Tipps 

Im Urlaub kann die Familie gemeinsam verreisen und mal richtig Zeit fürei-
nander haben. Oder aber auch getrennt in den Urlaub fahren. Gerade Jugend-
liche möchten gerne ihre eigenen Wege gehen und haben andere Vorstellun-
gen vom Idealurlaub als ihre Eltern. 
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Familienurlaub an einem festen Ort ð Tipps 

Eine besonders günstige Möglichkeit, mit der Familie an einem festen Ort Ur-
laub zu machen, sind Familienferiendörfer. Teilweise kirchlich getragen, gibt 
es für Geringverdiener und abhängig von der Kinderzahl evtl. Zuschüsse von 
der Kirche und/ oder dem Land. Oft gibt es einen Mittagstisch, so dass man 
keine Arbeit mit dem Mittagessen (Kochen, Spülen) hat. Kinder können leicht 
Kontakt finden, weil fast ausschließlich Familien dort Urlaub machen und das 
Freizeitangebot auch darauf ausgerichtet ist. Hierbei handelt es sich aber nicht 
um ein speziell autofreies Angebot. 

Die unter www.familienerholung.com aufgeführten Familienferienstätten und 
Feriendörfer sind Mitglieder des Evangelischen, Katholischen oder Paritäti-
schen Arbeitskreises für Familienerholung. Sie wurden vor rund 50 Jahren ge-
gründet. Alle Häuser sind gemeinnützig, das heißt, dass sie nicht darauf ausge-
richtet sind, Gewinne zu erzielen. Damit verbunden ist ein hohes ehrenamtli-
ches Engagement durch Personen vor Ort oder in den Geschäftsstellen der 
Träger. Ein Teil der Häuser wird aus öffentlichen Mitteln gefördert. Dies er-
klärt auch ihre günstigen Preise. Saisonpreise gibt es meistens nicht und auch 
durch die ăExtrasò, z. B. im Freizeit- und Servicebereich, die sonst leicht die 
Urlaubskasse sprengen, entstehen keine zusätzlichen Kosten.  

Familienurlaub ð Adressen 

è Internet: 
www.familienerholungswerk.de 

www.familienerholung.com 

www.ev-familienerholung.de 

www.gemeindedienst.de/missionarische_dienste/fs_familienerholung.htm 

è Katholischer Arbeitskreis für Familien-Erholung e.V. 
Kolpingplatz 5 ð11, D-50667 Köln 
Tel.: 0221 / 2 07 01-127, Fax: - 270 
info@kafe.de 
www.kafe.de 

è Evangelische Familienerholung im Diakonischen Werk der EKD Reichensteiner 
Weg 24, D-14195 Berlin 
Tel.: 030 / 83 00 - 14 50, Fax: -1770 
Familienerholung@diakonie.de; www.ev-familienerholung.de 

http://www.familienerholungswerk.de/
http://www.ev-familienerholung.de/
http://www.gemeindedienst.de/missionarische_dienste/fs_familienerholung.htm
mailto:info@kafe.de?subject=www.Familienerholung.com
mailto:info@kafe.de?subject=www.Familienerholung.com
mailto:info@kafe.de?subject=www.Familienerholung.com
http://www.kafe.de/
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è Paritätischer Arbeitskreis für Familienerholung c/o Arbeiterwohlfahrt Bundes-
verband Geschäftsstelle Berlin Blücherstr. 62, D-10961 Berlin bitte die Post an: 
Postfach 41 01 63, 53023 Bonn 
Tel.: 0228 / 6685-0, info@awo.org; www.awo.org 

è Familienerholungswerk der Diözese Rottenburg-Stuttgart e. V. 
Jahnstrasse 30, D-70597 Stuttgart 
Tel.: 0711 / 97 91 ð240, Fax: -149 
www.familienerholungswerk.de 
FEW@blh.drs.de 

è Den Katalog ăFamilienerholung in Deutschlandò mit Familienferienstªtten in 
ganz Deutschland erhalten Sie, wenn Sie einen mit 1,45 û frankierten DIN A 4 
Umschlag mit Ihrer Adresse senden an:  
Evangelischer Gemeindedienst für Württemberg 
EAF, Gymnasiumstr. 36, D- 70174 Stuttgart 
Tel.: 0711 / 2068-275, Fax: -345 

è Auch Jugendherbergen bieten attraktive Angebote für Familien, aber auch für 
Kinder und Jugendliche allein: www.jugendherberge.de/de/reisen/ 

Jugendreisen ohne Eltern ð Tipps 

Wenn Jugendliche den Urlaub ohne ihre Eltern verbringen, fördert das ihre 
Abnabelung und Persönlichkeitsentwicklung. Auch das Zusammensein mit 
einer Gruppe von Gleichaltrigen hilft ihnen, ihr Sozialverhalten zu üben. Be-
sonders in kirchlichen Jugendfreizeiten wird großen Wert auf die Vermittlung 
von Teamgeist und sozialen Werten gelegt. 

Jugendreisen ohne Eltern ð Adressen 

è Der Verein Transfer e.V. versendet kostenlos Prospekte qualifizierter Anbieter 
von betreuten Jugend- und Kinderreisen. Anfordern können Sie sie unter: trans-
fer e.V. Tel.: +49 (0)221 / 9592190, www.transfer-ev.de 

è Sie können sich auch bei Ihrer Kirchengemeinde erkundigen. Praktisch alle 
christlichen Kirchen bieten Sommerfreizeiten für Kinder und Jugendliche an. 

è Außerdem organisieren mittelgroße und große Städte in den Sommerferien oft 
Jugendfreizeiten in ihren jeweiligen Partnerstädten. 
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IMPRESSUM ð KONTAKT  

autofrei leben! e.V. 

Koppenplatz 12 

D-10115 Berlin 

 

Tel.: +49.(0)30.2759.4244 (AB) 
Fax: +49.(0)32.2214.69771  

(12 c/min aus dem dt. Festnetz) 

E-Mail: verein@autofrei.de 

Web: www.autofrei.de 

 

autofrei  leben! e.V. ist Plattform und Sprachrohr für autofreie Menschen und 

solche, die es werden wollen.  
autofrei  leben! e.V. will Alternativen aufzeigen - durch schlichtes aber konse-
quentes Verhalten im Alltag und durch gezielte Aktionen. 

© August 2006   

Nachdruck /  Zitation  erwünscht, jedoch nur mit Quellenangabe [Broschüre 
"Autofrei reisen", Hrsg. autofrei leben! e. V., www.autofrei.de] und Beleg-
exemplar an autofrei leben! e.V. 

Bei Abdruck in elektronischen Medien reicht Quellenangabe mit Verlinkung 
zu www.autofrei.de und Benachrichtigung per e-Mail an verein@autofrei.de. 

 

Text und Recherchen: Andrea Herrmann 

Fotos: Seite 1 und 37 © Maya Löffler, Foto Löffler, Schulweg 1, D-18565 Vit-
te, Tel./Fax: +49 ð (0)38300 ð 307;  

übrige Bilder: 
H. Heydrich, U. Schuldt, R. Seitz, R. Steinmetz, E. Zorn 

Haftungsausschluss: 
Bei der Fülle des enthaltenen Materials sind trotz sorgfältiger Bearbeitung vereinzelte Druckfehler oder 
Unstimmigkeiten nicht immer vermeidbar. Eine rechtliche Gewähr für die Richtigkeit aller Angaben in 
dieser Broschüre kann daher nicht übernommen werden. 

 

autofrei  

leben! 
http://autofrei.de  Die Initiative der Autofreien

  

 

 

http://www.autofrei.de/
www.autofrei.de
www.autofrei.de

